
 – 1 – 
 

BRE MIS CHE BÜRGERSCHAFT  Drucksache 21/1697 
Landtag  
21. Wahlperiode 16. März 2026 

Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS DEUTSCHLAND 

Nachfragen zur Gewaltkriminalität im Jahr 2025  
 
Bei der Vorstellung der Kriminalstatistik für das Jahr 2025 wies die Senatorin für Inneres und 
Sport darauf hin, dass „besorgniserregende Anstiege bei Gewaltdelikten“ zu verzeichnen 
seien. Dies betrifft nicht zuletzt die Gewalt gegenüber Einsatzkräften. So stieg Zahl der An-
griffe auf Polizeibedienstete in der Stadt Bremen von 384 Fällen im Jahr 2024 auf 615 Fälle 
im Jahr 2025. Die Innensenatorin hat diese Angriffe als „nicht hinnehmbar“ bezeichnet und 
angekündigt „jeden einzelnen Fall konsequent“ zu verfolgen. Zudem ist von 2024 auf 2025 
ein Anstieg der Fälle von „gefährlicher und schwerer Körperverletzung“ um etwa ein Drittel 
von 1.503 auf 1.976 Fälle zu verzeichnen. Besonders besorgniserregend ist die von 389 auf 
527 Fälle gestiegene Zahl der Messerangriffe. Die Zahl der Messerangriffe hat sich damit im 
Vergleich zum Jahr 2021 annähernd verdoppelt.  
 
Die Senatorin für Inneres und Sport führt die Gewalttätigkeit darauf zurück, dass „der Ton in 
unserer Gesellschaft rauer geworden“ sei. Eine derart verharmlosende Aussage, der es an 
konkretem Inhaltsgehalt mangelt, wird der Bedrohung und Gefährlichkeit, die von Gewaltta-
ten ausgehen, in keiner Weise gerecht. Es bedarf diesbezüglich konkreter Bewertungen. 
Fakt ist, dass der Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger an den Fällen gefährlicher und 
schwerer Körperverletzung im letzten Jahrzehnt absolut (von 1.775 Fällen im Jahr 2016 auf 
1.976 im Jahr 2025) und zugleich auch prozentual deutlich gestiegen ist. Dies gilt auch für 
Messerangriffe, bei denen mehr als 60% der Tatverdächtigen nichtdeutscher Herkunft sind. 
Auch bei Vergewaltigungen bzw. sexuellen Nötigungen/Übergriffen ist die Mehrheit der Tat-
verdächtigen nichtdeutscher Herkunft.  
  
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 
 

1. Was waren im Jahr 2025 die fünf häufigsten Staatsangehörigkeiten der nichtdeut-
schen Tatverdächtigen an den „gefährlichen und schweren Körperverletzungen“? Bitte 
die prozentualen Anteile der zu benennenden Staatsangehörigkeiten im Verhältnis zur 
Gesamtzahl der relevanten Gewalttaten darstellen. 
 

2. Was waren im Jahr 2025 die fünf häufigsten Staatsangehörigkeiten der nichtdeut-
schen Tatverdächtigen an den „Messerangriffen“? Bitte die prozentualen Anteile der 
zu benennenden Staatsangehörigkeiten im Verhältnis zur Gesamtzahl der relevanten 
Straftaten aufführen. 
 

3. Wie hoch war der Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger an den 2025 begangenen Ge-
walttaten gegen Polizeibeamte? 
 

4. Wie viele der Gewalttaten gegen Polizeibeamte in 2025 wurden im Zusammenhang 
mit Demonstrationen begangen?  
 

5. Wie viele der Gewalttaten gegen Polizeibeamte im Jahr 2025 waren der politisch moti-
vierten Kriminalität zuzuordnen?  
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6. Wie viele der politisch motivierten Gewalttaten gegen Polizeibeamte in 2025 waren 

a) der „politisch motivierten Kriminalität links“ zuzuordnen? 
b) der „politisch motivierten Kriminalität rechts“ zuzuordnen?  
c) der politisch motivierten Kriminalität „ausländische Ideologie“ zuzuordnen?  

 
7. Bei welchen Demonstrationen oder sonstigen Ereignissen (z. B. des Sports) wurden 

im Jahr 2025 auffällig viele Gewalttaten gegen Polizeibeamte begangen?  
 
Beschlussempfehlung: 
 
 

 

Jan Timke und Fraktion Bündnis Deutschland 
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